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Beilage Karlsruher Zeitung
Samstag , 30 . August 1800 .

Der X . deutsche Kongreß für erziehende
Knabenardrik zu Stratzburg i . E .

Mit dem vom 23 . — 25 . d . M . in Straßburg abgehaltenen
Kongreß für Knabenarbeit war zugleich eine reichhaltige hübsche
und wohlgeordnete Ausstellung von Handarbeiten verbunden , die
einen lehrreichen Einblick in den verschiedenen Betrieb dieses
neuen Lehrfaches gewährt . Im Allgemeinen kommen zwei Rich -
tungen zur Geltung : die eine , welche nur die Entwicklung des
Schaffens - und Bildungstriebes , sowie der praktischen Anlagen
des Kindes durch eine methodische Bildung von Hand und Auge
zu erzielen sucht ; die andere , welche es mehr auf die Vorberei¬
tung für ein Handwerk abhebt und deren Schule einer Lehrwerk¬
stätte gleicht .

Das Seminar zur Ausbildung von Handarbeitslehrern in
Leipzig erzieht seine Zöglinge nach dem ersten Grundsätze und
die meisten von den 23 Schulen , die ausgestellt haben , haben
ihren Unterricht , der nur von Lehrern , nicht von Handwerkern
ertheilt wird , darnach eingerichtet .

Da fanden wir aus den Schulwerkstätten von Berlin , Dresden ,
Görlitz , Leipzig , Stuttgart , Weimar , München u . a . große und
schöne Sammlungen von Arbeiten aus Pappe , Holz und Metall ,
besonders auch viele Holzschnitzereien und Kerbschnittarbeiten in
geschmackvoller und pünktlicher Ausführung . Da alle diese Arbei¬
ten einen praktischen Werth haben und in Schule und Haus sich
paffend verwenden lassen , so pappen , hobeln , leimen , schnitzen rc .
die Schüler mit größerem Interesse , als wenn sie bloße nützliche
Uebungen vornähmen .

Aus unserer badischen Heimath hatte die Präparandenschule in
Tauberbischofsheim (Hauptlehrer Fröber ) nach kurzer Uebungs -
zcit recht sorgfältig gefertigte geometrische Körper und das Se¬
minar H in Karlsruhe (Unterlehrer Seber ) anerkennenswerthe
Leistungen aus der Buchbinderei , Tischlerei und Schnitzerei in
hübscher und solider Arbest ausgestellt .

Die elsässischen Schulest ( Straßburg » Zabern , Mülhausen ,
Kvlmar , Metz ) vertraten die zweite Richtung , wie sie sich auch in
den Schulen von Frankreich und Belgien findet .

Besonders die Ausstellung der Straßburger Schulen machte
einen großartigen Eindruck ; und wenn man auch den hier be¬
folgten Grundsätzen nicht recht zustimmt , kann man doch den
Leistungen das wärmste Lob nicht versagen -

Gegen 300 Schüler von 12 —14 Jahren werden in 15 Abthei¬
lungen von Modelleuren , Schreiner - , Drechsler - und Schloffer -
meistern unter Aufsicht von Lehrer « nach bestimmtem Lehrplan
unentgeltlich unterrichtet . Das Arbeiten geschieht nach eigenen
Vorlagen und Modellen und steht in unmittelbarer Verbindung
mit dem Zeichenunterricht . Im Gegensatz zur Leipziger Schule
besteht aber der Grundsatz , keinerlei f e r t i g c Arbeiten herzu¬
stellen , also z. B . keine Kästchen von Holz , sondern nur die ver¬
schiedenen Arten von Holzverbindungen , Kehlen , Ecken , statt
Bilderrahmen nur die verzierte Ecke einer solchen ; ferner hübsch
gefeilte Eisenstangen , Würfel , auch wundervolle Ornamente aus
Metall , aber ohne paffende Verwendung . In großer Zahl fan¬
den sich auch quadratische Holzplättchen von etwa 25 qem Fläche
mit schöngeschnitzten Ornamenten . Eine Straßburger Speziali¬
tät sind auch die trefflich in Gips ausgeführten Modellirarbeiten ,
wie man sie selten selbst in einer Gewerbeschule findet .

Ein Gang durch die Schülerwerkstätten , welcher die Knaben
bei der Arbeit traf , überzeugte uns , daß dieselben es zu großer
Sicherheit und Fertigkeit im Gebrauch von Säge , Hobel , Meißel ,
Feile rc . gebracht und bereits eine Stufe erreicht haben , wie sie
mancher Lehrling oft nicht nach ein und zwei Jahren erlangt .
Dies erklärt sich dadurch , daß sich unter den Schülern eine Reibe
Bursche von ganz ungewöhnlichem handlichem Geschick und sel¬
tenem Geschmacksinn findet .

Die Arbeitsschule in Straßburg verdankt ihren großen Auf¬
schwung namentlich den Bemühungen des Beigeordneten Hoch¬
apfel , eines früheren Schülers des Karlsruher Polytechnikums .

Auch die Schulen in Mülhausen und Zabern arbeiten in ähn¬
licher Richtung und letztere verdient vor Allem wegen der aus¬
giebigen Beiziehung des Zeichnens lobende Erwähnung .

Der von Schweden und Dänemark ausgehende Slojd (Haus¬
fleiß ) wird nur durch die Schule von Knytum auf Sylt ver¬
treten und hebt es nur auf Fertigung von Gegenständen ab , die
als Hausindustrie in Handel kommen und wie sie ähnlich in
Menzenschwand u . a . O . gefertigt werden .

Auch die interessante Ausstellung der Blindenanstalt Jllzack
gehörte hierher , da die blinden Kinder durch Erlernung der
Seilerei , Korbmacherei und Bürstenbinderei erwerbsfähig gemacht
werden sollen .

Die meisten der genannten Schulen sind von Vereinen in 's
Leben gerufen und unterhalten . Die Stadtgemeinden stellen nur
die Lokale und leisten kleinere oder größere Beiträge - Die Zög¬
linge stehen , mit Ausnahme der an Präparandenschulen und
Seminaren , in der Regel im 12 .— 14 . Lebensjahre ; zuweilen
fängt man auch schon mit dem 10 . Jahre an , und in Gera
setzt der Kinderhort mit 7 jährigen Kindern unmittelbar an die
Fröbel 'schen Arbeiten des Kindergartens an .

Der Unterricht ist unentgeltlich z. B . in Mülhausen , Weimar ,
jstraßburg ; Schulgeld wird erhoben in München , Stuttgart und

. Berlin bis zu 24 und 30 M . im Jahre . Unter den Zöglingen
der letzteren Städte findet sich auch eine Anzahl Schüler aus
höheren Lehranstalten .

Die größte Schülerzahl haben Berlin (300 ) , Dresden (530 ),
Leipzig ( 150 ) , Mülhausen (500 ) , München ( 100 ) und Straß¬
burg (300 ) .

Da wo die Schülerwerkstätten blühen und Fortschritte machen ,
stehen den Lehrern in der Regel eine Reihe angesehener und ein¬
flußreicher Männer zur Seite , die thatkräftig und begeistert für
den Handarbeitsunterricht eintreten .

Die beiden Richtungen , die Leipziger und die Straßburger ,werden vorerst neben einander bestehen , und jede hat für sich auch
ein Existenzrecht .

Jede kann und soll aber auch etwas von der andern lernen :
es ist unmöglich , diese Arbeiten vorzunehmen , ohne sich mit dem
Handwerke zu berühren .

Nur derjenige Lehrer wird einen Erfolg erzielen , der auch die
Technik des Handwerks beherrscht , und ein Vorwurf kann es
unmöglich für diese Schule sein , wenn der künftige Handwerker
sich hier einige Fertigkeiten , Kunstgriffe und Kenntnisse für seinen
künftigen Beruf aneignet - Anderseits empfiehlt es sich , daß die

Straßburger nicht bloß unfertige Dinge Herstellen lassen , sondern
auch fertige Gegenstände für allerlei Gebrauch , weil eben dadurch
die Schaffensfreudigkeit und das Interesse der Schüler wächst .

Ueber die Verhandlungen des Kongresses ist Nachstehendes zu
berichten :

Nach einer geselligen Bereinigung am Abende des 23 . d . M .
versammelten sich die iTheilnehmer am Kongresse Sonntag früh
11 Uhr im großen Scjale der Aubette , der bis zur letzten Ecke
besetzt war . Am folgenden Tage wurden dann die am ersten
Tage Mittags 3 Uhr abgebrochenen Verhandlungen wieder aus¬
genommen . Das Ansehen . welches sich die Bewegung für den
Handarbeitsunterricht bereits erworben , zeigt die große Zahl der
Vertreter deutscher Städte und Regierungen , die dem Kongreffe
die besten Wünsche zur gedeihlichen Tagung darbrachten ; so zu¬
nächst der Beigeordnete Hochapfel im Namen der Stadt Straß¬
burg , dann Unterstaatssekretär Braunbehrens als Beauftragter
des preußischen Ministeriums des Innern , ferner die Oberschul -
räthe Grein von Darmstadt , Albrecht von Straßburg und Wall¬
raff von Karlsruhe im Auftrag der betreffenden Schulbehörden .
Letzterer theilte mit , daß in Baden Arbeitsuntcrrickt an zwei
Präparandenschulen für alle Schüler und am Seminar II in
Karlsruhe in fakultativer Weise ertheilt werde . An der dritten
Präparandenschule werden auch Handarbeiten gefertigt , aber nur
solche , die sich im Unterrichte verwerthen lassen . Außerdem be¬
stehen Schülerwerkstätten in Wertheim , Mannheim , Karlsruhe
und Pforzheim ; die in den beiden letzten Städten werden noch
im Laufe des Jahres eine Neuorganisation nach den Grund¬
sätzen der Leipziger Schule erfahren . Auch habe sich der badi¬
sche Landtag letzten Winter mit Verständniß und Interesse über
den Handfertigkeitsunterricht ausgesprochen und selbst Mittel
zur Hebung desselben bewilligt . Dieselben würden namentlich
zur Ausbildung geeigneter Arbeitslehrer verwendet werden .

Schließlich macht Redner darauf aufmerksam , wie bis jetzt die
Schülerwerkstätten sich nur da lebenskräftig gezeigt hätten , wo
sie sich die Sympathie der Bevölkerung erworben und eine Reibe
angesehener und für die Sache begeisterter Männer dafür ener¬
gisch eingetreten wären .

Außer den genannten Herren waren noch etwa 15 Abgeordnete
von preußischen Provinzialregierungen und größeren deutschen
Städten und auch von Basel erschienen .

Die Verhandlungen leiteten der in weiteren Kreisen bekannte
Redakteur des „Nord -West "

, Lammers in Bremen und Stadt¬
schulrath vr . Rohmeden von München mit großem Geschick .

Nach einer kurzen Festrede des Vorsitzenden Lammers sprachvr . Götze von Leipzig „ über Wesen und Zsele des Handarbeits¬
unterrichts " . Der Redner verlangte , es müsse dem Knaben Ge¬
legenheit gegeben werden , den Stoff nicht bloß passivisch aufzu¬
nehmen , sondern im frischen Rühren und Regen der Kräfte seine
Individualität zu entfalten . Der Baum der Erkenntniß ist kein
Baum des Lebens . Nur durch das Thun kommt der Mensch
zum wahren Sein . Das Kind muß sich selbst betheiligen , beob¬
achten , erfahren und an seiner eigenen Erziehung mithelfcn .
Dann folgten geschichtliche Rückblicke auf den Humanismus mit
seiner Büchergelehrsamkeit und auf den Umschwung , den Pesta¬
lozzi und die neuere Naturwissenschaft auf dem Gebiete der Pä -
dagogie hervorgerufen . Im ganzen Unterrichtswesen mache sich
dieser Umschwung geltend : die Anschauung schreite fort zur Er¬
fahrung . Der Schwerpunkt des Universitätsstudiums werde ausden Hörsälen in die praktischen Institute und Seminare verlegt .Im jetzigen Betrieb der neuern Sprachen an Gelehrtenschulen
offenbare sich auch das Prinzip der Selbstbethätigung . ebenso indem Unterrichtsverfahren der Realien an den Volksschulen und
besonders der Lehrerseminare .

Das leibliche Wohlbefinden der Menschheit hängt wesentlich
von der Bildung der Hand ab ; 90 Proz . der Bevölkerung ver¬
dient das Brod mit der Hand ; auch beim Arzt , Offizier , Künst¬
ler rc . spielt die Hand eine Hauptrolle . Wer für die Bildungder Hand eintritt , leistet der Kultur einen großen Dienst . Nach¬
dem l) r . Götze noch gezeigt , wie der Handarbeitsunterricht einen
heilsamen Gegensatz gegen die Sprachen mit ihrer Obstruktion
bildet , die geistige Ausbildung unterstützt , den Formensinn ver¬
edelt , den Schaffenstrieb anregt rc . , findet er in ihm ein mäch¬
tiges Mittel , den Willen zu stärken . In der Erziehung des
Willens liegt für ihn die vornehmste Bedeutung des Unterrichtsin der Handarbeit . Unsere Zeit bedürfe vor Allem willenskräf¬tiger energischer Männer .

Ur . Götze schloß seinen Vortrag mit Verlesung folgenden Leit¬
satzes : „ In Erwägung , daß der erziehliche Knaben -Handarbeits -
unterricht die Reihe der seitherigen Bildungsmittel erweiterte ,indem er zu dem vorzugsweise auf die Ausbildung der Geistes¬kräfte hinzielenden Schulunterrichte systematische Uebungen inder werkthätigen Arbeit hinzufügtc , und in Erkenntniß der That -
sache , daß es bei dem heutigen Stande des Kulturlebens noth -
wendig ist, die Anlagen und Kräfte der Heranwachsenden Jugend
zu allseitiger Entwicklung zu bringen , erachtet es der X . Kon¬
greß für wünschenswerth , daß die leitenden deutschen Schulver¬
waltungen den erziehlichen Knaben -Arbeitsunterricht in den Lehr¬
plan der Volksschulen wie der höhern Lehranstalten als einen
freiwilligen und in den Lehrer -Bildungsanstalten — zur Gewin »
nung der erforderlichen Lehrkräfte und im eigenen Bildungs -
intereffe der Seminaristen — als einen Pflichtgegenstand all -
mählig einführen .

"
Der erste Theil der These fand allgemeine Zustimmung , die

Folgerung aber vielseitige Bekämpfung , besonders auch durch den
Vicepräsidenten vr . Rohmeden : die Zeit , schon jetzt den Hand¬
arbeitsunterricht unter die Schulfächer aufzunehmen , sei ver¬
früht . Die Methode sei , wie die Straßburger Ausstellung zeige ,noch nickt festgestellt ; die Lehrer ständen der Frage mindestens
zweifelnd gegenüber ; auch seien die weiten Kreise des Volkes noch
nicht gewonnen . Er modifizirt die Einführung mit dem Beisatze :
„überall da , wo die Voraussetzungen dazu gegeben sind , und nur
als wahlfreien ( fakultativen ) Unterrichtsgegenstand ". Nach längerer
Diskussion erhielt vr . Robmedens Antrag die Mehrheit , zumal
auch der Referent vr . Götze damit übereinstimmte . Kräftige
Verwahrung wurde gegen die obligatorische , ja selbst gegen die
fakultative Einführung des Handfertigkeitsunterrichts an Semi¬
naren eingelegt ; die Lehrerbildungsanstalten , jetzt schon über¬
bürdet , dürften unmöglich weiter belastet werden . Seminarlehrer
Schläger von Meersburg gab interessante Mittheilung , wie das
Seminar , ohne einen systematischen Arbeitsunterricht zu ertheilen ,
längst bemüht sei , den Anschauungsunterricht in selbsttätige Ar¬

beiten überzusetzen : Man lasse Reliefkarten , geometrische Körper ,Krystallformen Herstellen , Pflanzen , Käfer , Mineralien sammeln »die hiefür erforderlichen Mappen , Kästchen und Schachteln fer¬
tigen , treibe Blumen - , Gemüse - und Obstbaumzucht , fertige phy¬sikalische Apparate rc . Der Arbeitsunterricht sei in die übrigenFächer organisch eingegliedert . Dazu kämen die vielen Uebungenauf dem Klavier und der Violine . wodurch auch die Hand in
Bewegung gesetzt werde .

Schon am ersten Tage batte Herr v. Schenkendorff , der
thätige Geschäftsführer des Vereins , folgende These begründet :„In dem Kampfe » welchen die deutsche Landwirthschaft zu be¬
stehen hat , muß auch die Erziehung kräftig eingreifen . Zu diesem
Zwecke hat die Landschule außer der allgemeinen Bildung zu¬gleich das doppelte Ziel anzustreben , die Neigung der Heran¬
wachsenden ländlichen Jugend für den landwirtschaftlichen Be¬
ruf von früh au zu wecken und dieselbe durch einen den länd¬lichen Verhältnissen angepaßten erziehlichen Handarbeitsunterrichtfür die praktische Arbeit geschickt zu machen .

" Da v . Schenken¬dorff aber starken Widerspruch fand . empfahl er , der Vorstand
möge wenigstens erwägen , „wie auch das Land in den Kreis
unserer Bestrebungen gezogen werden könne "

. Die 3 . These wird
nach längeren Erörterungen also gefaßt : „ Es ist dahin zuwirken , daß auch der Staat zu den Kosten für die Schülerwerk¬stätten , sowie für die Ausbildung der Lehrer in Leipzig , soweites sich um kommunale Anstalten handelt , wie bei den Fortbil¬
dungsschulen » beitragen . "

Schließlich wird noch beschlossen , den11 . Kongreß nach zwei Jahren in Königsberg i . P . abzuhalten .An den allgemeinen Kongreß schloß sich noch die Tagung des
Vereins für Knabenarbeit an . Darin kam zunächst die günstige
Finanzlage des Vereins zur Sprache . Da aber zur Sicher¬
stellung des gewonnenen Srminardirektvrs Vr . Götze , der ausdem sächsischen Staatsdienste ausgetreten , ein Reservefond von30000 M . erforderlich sei . müßte man vor Allem suchen , weitere
Beiträge von den Regierungen zu erhalten .

Sodann werden die Ersatzwahlen in den Vorstand und Aus¬
schuß vorgeuommen und Mittheilnng gemacht , daß man Schritte
gethan habe bei der preußischen Regierung zur Erlangung der
Körperschaftsrechte .

Es folgten auch noch zwei Vorträge , vr . Nöggerath -
Hirschberg spricht über die Grundzüge des erziehlichen Unter¬
richts für Knaben . Was er vorbrachte , ist theilweise schon iuvr . Götze 's Referat enthalten , theilweise interessirt es mehr nur
pädagogische Kreise . Dasselbe gilt von dem Vortrag des Lehrers
Groppler in Berlin : „Ist der Handfertigkeits - Unterricht zueinem selbständigen Unterrichtsgegenstand zu entwickeln oder soller nur zur Förderung anderer Fächer in den Dienst derselbengestellt werden ? "

Groppler meint , das Zweite sei nur durchdas Erste zu erreichen .
Die Versammlung war getheilter Ansicht .
Nachdem die Versammlung am zweiten Tage über S Stunden

gewährt , wurde sie vom Präsidenten Lammers Mittags nach4 Uhr unter dem Ausdruck des besten Dankes für die freundliche
Aufnahme und allseitige Anregung , die man in Straßburg ge¬funden , geschloffen .

Schließlich darf bemerkt werden , daß nicht bloß viele Lehrer ,
sondern auch viele bürgerliche Einwohner von Straßburg dem
Kongresse anwohnten und warme Theilnahme entgegenbrachten .

TsndwirttzschÄM . Versammlungen und Besprechungen .
Am Sonntag den 31 . August .

Konstanz . Nachm . 3 Uhr , im Gasthaus zur Krone inLitzel¬fte t t e u Besprechung . Tagesordnung : 1- Vortrag des Herrn
Landwirthschastsinspcktors Junghanns von Aspichhof über
Schweinezucht ; 2 . Vertheilung der bei der staatlichen Biehprä -
miirnng in Allensbach zuerkannten Preise .

Jestetten . Nachm . 2 Uhr , im Gasthaus zum Hirschen iu
Grießen Generalversammlung . Tagesordnung : 1 . Neuwahlsämmllicher Vorstands - und Gauausschußmitglieder ; 2 . Vortragdes Herrn Landwirthschaftslehrers Wunderlich von Walds¬
hut über Saatgut und Samenwechsel mit Rücksicht auf die be¬
vorstehende Herbstsaarzeit .

Lahr . Nachm - 3 Uhr , im Gasthause zum Geroldseck in
Reichend ach Besprechung über Obstbau und Obstwcinberci -
tung , eingeleitet durch einen Vortrag des Herrn ObstbaulehrersKlein von Karlsruhe .

Buchen . Nachm . 2 V2 Uhr , in der Gastwirthschaft zum Schwa¬
nen in Götzingen Besprechung , wobei Herr Landwirthschasts -
inspektor Schmid von Tauberbischofsheim einen Vortrag über
Futterbau mit Rücksicht auf Kraftfuttermittel halten wird .

Tauberbischofsheim . Nachm . ^ 3 Uhr , in der Wirthschaft zumLamm in Hochhausen Besprechung , welche durch einen Bor¬
trag deS Herrn Hauptlehrers Haußer von Mosbach über
Förderung ländlicher Geflügelhaltung cingeleitct werden wird .

Verschiedenes .
IV . St . Petersburg , 28 . Aug . (s euers b r ün st e . ) Die

Stadt Kineshma im Gouvernement Kostroma ist größtentheils
abgebrannt . Der Schaden wird auf 3 Millionen geschätzt . Die
obdachlosen Einwohner leiden überdies an Nahrungsmittelmangel .
Ferner sind in Orel 20 Gebäude , darunter ein Hanfspeicher , undin der Vorstadt von Kursk 150 kleinere Gebäude durch Feuer
zerstört .

VV. Sofia , 28 . Aug . (Waldbrand .) Der Wald bei Bellova
wird seit zwei Tagen durch eine Feuersbrunst verheert , zur Lokali -
sirung des Brandes ist ein Infanterie -Regiment abgeschickt .

K .S . Melbourne , 27 . Aug . ( Die Ausstandsbewe¬
gung ) greift weiter um Alle Arbeiter eines Kohlenberg¬werks im Distrikt Newcastle haben ohne Kündigung die Arbeit
eingestellt . Die zum Gewerkverein gehörigen Arbeiter betraten
den Dampfer „ Corinna "

, während er in Newcastle eine Ladung
einnabm , und mißhandelten die Mannschaft . Der Seemannsver¬
band hat die Mannschaften der Dampfer der „ Union Stcamship
Company " von Neuseeland , welche zwischen Melbourne und
Sydney verkehren , abberusen , weil sie mit dem Rhederverein ver¬bunden sind . In Melbourne wurde aber heute eine Massenver¬
sammlung von Arbeitgebern abgehalten , in welcher einstimmig
beschlossen wurde , die Rheder zu unterstützen . Sämmtliche hiesige
Gasheizer wollen sich dem Ausstande anschließen , weil die Ver¬
waltung Arbeiter , die nicht zur Union gehören , beim Ausladen
von Kohlen beschäftigte .



Handel und Verkehr .
/ V ( Versicherungswesen .) Die Basler Lebens -VersicherungS -

Gesrllschaft hatte im laufenden Jahre bis Ende Juli in der
Lebens - Versicherungs - Abtheilung 1704 neue Ver¬
sicherungsanträge im Betrage von 8 309 712 M . und 55 Anträge
auf 29 982 M . jährliche Renten zu erledigen . Der Gesammt-
versicherungsbestandbetrug am 30. Juni d . I . : 21052 Policen
mit über 90 Millionen Mark Versicherungskavitalien nebst 486
Policen über 233117 M . lebenslängliche jährliche Renten . Ge¬
storben sind vou den auf den Todesfall Versicherten seit Bestehen
der Gesellschaft 4 589 Personen mit rund 20 Millionen Mark
Versicherungskapital. In der Unfall - Abtheilung waren
Ende Juni 14 200 Personen aller Stände versichert mit rund
130 Millionen Mark auf den Todesfall , 190 Millionen Mark
aus den Jnvaliditätsfall und 83 000 M . tägliche Entschädigung
für vorübergehenden Erwerbsverlust . Im Juli wurden von 100
Personen aus den verschiedensten Ständen Unfälle angemeldet,
darunter 1 mit tödtlichem Ausgang (Familienvater ) , wofür die
versicherten 8000 M . sofort zur Auszahlung gelangten.

Pari - , 28 . Aug. (Wochenausweis der Bank von
Frankreich ) gegen den Status vom 21 . Aug . — Aktiva .
Baarbestand in Gold — 3048 000 Fr . , Baarbestand in Silber
-i- 1810000 Fr . , Portefeuille -i- 54 693 000 Fr . , Vorschüsse auf
Barren — 5 277 000 Fr . Passiva . Banknötenumlauf — 13 770 000

Fr ., Laufende Rechnungen der Private -i- 2 929 000 Fr . , Gut¬
haben des Staatsschatz ^ si- 45 698 000 Fr . , Zins - und Diskont¬
erträge 218000 Fr . , Verhältniß des Notenumlaufs zum Baar -
vorrath 88 .95 .

London, 28 . Aug. Wochenausweisder Bank von England
gegen den Ausweis vom 21 . Aug . :
Totalreserve
Notenumlauf
Baarvorrath .
Portefeuille .
Privatguthaben
Staarss chatzguthaben
Notenreserve . . .
Regierungsstcherheiten

36 000 )
23 000 )
13 000 )
80 000 )

245 000 )
728 000 Pf . St .

94 000 Pf . St .
1100 000 Pf . St .

. St .

. St .
. St .
. St .
. St .

14 323 000 )
24 793000 )
22 666 000 )
21464000 )
28 626 000 )

2 878 000 P
13232 000 )
13 974 000 )

Prozentverhältniß der Reserve zu den Passiven 45 '/« Prozent ,
gegen 432/4 in voriger Woche . — Clearinghouse-Umsatz 121 Mill .,
gegen die gleiche Woche - des vorigen Jahres 8 Mill . Zunahme.

Bremen , 28 . Aug . Petroleum -Markt . ) iSchlußbericht. Stan¬
dard white l»«o 6 .65. Schwach. — Amerikan. Schweineschmalz
Wilcox 33°/« , Armour 33) 2-

Köln , 28 . Aug. Weizen per Novbr. 19.25 , per März — .
Roggen per Novbr . 15.85 , per März , Rüböl per 50 kg
Per Oktober 62.20, per Mai 58.60.

Antwerpen , 28 . Aug. Petroleum - Markt . Schlußbericht .

Raffimrtes , Type weiß , disponibel 17 , per August 16V« , per
September — .- , per Sept .-Dezbr . 17-/« . Still . Amerikanisches
Schweineschmalz, nicht verzollt, dispon ., 85 FrcS.

Paris , 28 . Aug, Rüböl per Aug. 71.75, per Septbr . 71 .75,
per Septbr .-Dezbr. 70 . - , per Januar -April 67 .—. Schwach!
- Spiritus per Aug . 35 .75 , per Jan .-April 38.50. Fest . -
Zucker , weißer . Nr . 3 , per 100 Kilogramm , per Aug . 38 30 ,
per Oktober - Januar 36 .- . Beh. - Mehl . 8 Marques ,
per Aua . 58.80, per Sept . 58 .75, per Sept . - Dezbr. 58.25 , per
Novbr .- Februar 57 .40 . Still . — Weizen per Aug . 26 .25. per
Sept . 2530 , per September -Dezbr . 25.50, per Novbr . - Februar
25.40. Still . — Roggen per Aug. 15 .25, per Sept . 15.25 . per

) September - Dezember 15 .50 , per Novbr . - Febr . 16 — Still . —
' Talg 63.50. Wetter : Schön .

New - York , 27 . Aug . ' (Schlußkurse.) Petroleum in Ncw-
Nork 7 .35, dto . in Philadelphia 7 .35 , Mehl 3.50, Rother Wintcr -

) weizen 1 .09 , Mais per September 55, Zucker fair resin . Musc .
5 , Kaffee fair Rio 20°/« , Schmalz per September 6.48. —

! Getreidefracht nach Liverpool 1 -/« . Baumwolle - Zufuhr vom
) Tage 4000 B -, dto . Ausfuhr nach Großbritannien 1000 B -, Aüs -

fuhr nach dem Continent — B . , Baumwolle Per Novbr . 10.42,
- per Dez. 10.41 . _

j Verantwortlicher Redakteur : Wilhelm Harder in Karlsruhe.

— ir Rml., 1 Gulden ii. W.
Staatspapiere .

Zaden 4 Obligat . si. 102.
„ 4 .. M . 104
. 4 Obl . v . 1886 M . 106 .

Zayern 4 Obligat . M . 106
veutschl . iReichsanl . M . 107

„ 3-/, „ M . 100
Preußen 4 Consols M . 106

3' /r ., M . 100
Vtbg. 4'/sObl . v. 1879M . -

„ 4 Obl . v . 75/80 M . 102
Oesterreich4 Goldrente st . 96

„ 4 -/5 Silberr . fl. 81
„ 4- /« Papierr . st . —
„ 5Papierr . v . 1881 91

lngarn 4 Goldrente st. 91
Italien 5 Rente
Rumänien 6 Obl .

„ 5 Rente
stußland 6 Goldanl .

„ 511 Orientanl .
„ 5111 „
„ Cons. v . 1880

— S Rmk.. ? Gülden slidd. und Holland .
— S Rmk., 1 Franc — 80 Pfg. Frankfurter Kurse vom 28. August 1890. l Lira - ' Plg . ^rnbel - sR

Fr . 95 .
M . 102.
Fr . 99 .
R . 111 .

PR . 76

10

50
.10
20
10

.60

.10

90
.20
.20

90
.60
.50
.60
.60
.20
90
.60

Port . 4 Vs Anl . v . 1888 M . 95 .10
„ 3 Ausländ . LKr. 64 .80

Serbien 5 Goldrente Lstr . 86 .90
Schweden 4 Oblig M . 102 .70
Span . 4 Ausländ . P . 76 .70
Berner 3-/z Obligat . Fr . 99 .90
Egypten 4 Unis. Obl . Lstr . 97 .80

„ 3 -/i Privil . Lstr . 93.90
Argent . 5 Inn . Goldanl . P . 83.50

Bank -'Aktien.
4V« Deutsche R .-BankM . 143 30
4 Badische Bank Thlr . 115 60
5 Basler Bankverein Fr . 162 . —
4 Berlin . Handelsges. M . 17310
4 Darmstädter Bank fl. 163 .50
4 Deutsche Bank M . 168 .80
4 Deutsche Vereinsb . M . 114 50
4 Deutsche Unionbank M . 85 70
4 Disk . -Komm.-A . Thlr . 227 50
5 Oest. Kredit ö . fl . 277 ' /«
4 Rhein . Kreditbank Thlr . 122 60
4D . Effektenb . 50"/» Thlr . 130 .40

Eisenbahn -Aktien. 14 Gotthard IV. S .
4 Meckl - Frdr . -Franz M . — .— 4 Schweizer Central
4/s Pfälz .Max -Bahn fl. 149 .50 4 dto . Nordost 85-87
4 Pfalz . Nordbahn fl. 120.80 5 Südbahn steuerfrei
4 Gotthardhahn Fr . 170 90 4 dto ." 301 ' /. !3 dto

ist. -- so Rmk-, r Dollar
llk. so Pfg., t Mari Banka

1 Rmk- ss Pfa. 1 Silber.
- l Rmk. so Pfg.

16-17
20.36Fr . 103.303 Oldenburger Thlr . 132)10 20 Franken- Stück

Fr . 102.804 Oesterr. v - 1854 fl. 124 . - Engl - Sovereigns
Fr . 103 .20 4 „ v . 1860 fl. 131 . - Ôbligationen und Jndustrie -

fl. 105.404 Stnhlw .Raab -Gr . Thlr . 109 .—) Aktien .
M . 99 .50) Unverzinsliche Loose >3- » Freiburg v 1888 M . 99.—

^ „ Fr . 68.30 per Stück in M . !3 Karlsruhe v . 1886 M - 88.40
185 5Oest . -U .St . -B . 73 -74 fl . 107 .30 Ansbach- Gnnzenh. fl 35 .80 Ettlinger Spinnerei fl. 125 .50

214 °/« 3 dto . l .-V1H . Em . Fr . 84 .70 Augsburger fl . 28 20 Karlsruh . Maschinenf -M - 14190
138 "/. 3Llvorn . c:. o . n . 02 Fr . 65.30 Brannschweiger

' - - - --

1985Toscan . Central Fr . 103. — Freiburger
217 °/« 5 Westsic .E .-B . 80 stfr . Fr . 105 . - )Kurhessische

5 Böhm . Westbahn fl.
5 Gal . Karl -Ludw. - B . fl.

) 5Oest . -Ung. St .-B . Fr .
5 Oest. Südbahn (Lmb .) fl-

15 Oest . Nordwest fl
5 „ „ llt . 6 . fl. . ,

Eise «bah »-Prioritäte,r .
'

)6 South . Pacif . Cal . I -M . 111 . 70 )Mailänder
4 Elisabeth steuerfrei M . 101 .70 ! Pfandbriefe . Meininger
5 Mähr . Grenzbahn fl. 81 .30)4 Pr .B .-K .-A-VIl- lXTHlc. — .— -Oesterreicher v . 1864

' 5 Oest. Nordwestv. 74 M . 108 .60 4 Preuß - Centr --Bod . -Kred.- dto . Kredit v . 1858 fl . 345 —

, 5 , „ I-it . X . si. 95.20! G . 85 n 100 Thlr - 101 .90Schwedische Thlr .

) 5 „ Ltt . L . fl . - . - 4 Rh . HyP. S . 43-46 M . 10020 Ungar . Staats fl. 256-40

! 3 Raab -Oed.-Ebenf- M . 69 .60 3 -/« dto . M . 95 .20 Wechsel «nd Sorten .

) 4 Rudolf fl . 86 .40) Verzinsliche Loose. Amsterdam fl . 100 168 .80
4 Salzkgut . stfr. M . 101 . 10 3-/« Preuß . Präm . Thlr . 160 . — !Lolidon Lstr . 1 20 .38

iR . 76 .
R . 98 .20 - 4D . Hyp .-Bk. 55 °/o Thlr . 104.50

! 4 Vorarlberger
) 3 Jtal . gar . E .-B . kl.
5 Gotthard IV. S .

fl. 85 . — !4 Badische Präm . Thlr - 14140
Fr . 58.- 4 Bayrische Präm - Thlr . - -
Fr . 104 .— )4 Mein . Pr .-Pfb . Thlr . 134 .—

Paris
Wien
Dollars in Gold

E .
Thlr . 106 — Bad . Zuckers- Wagh . fl. 92 90

Fr . 31 . 10 3 Deutsch Phönix 20 °> E . 216—
Thlr . 335 —4 Rheinische Hypotheken -

Fr - 10 18.10 Bank 60"/» Thlr - 126 —
fl . 27.40 5 Westeregeln-Alkali-W - 153 -70
fl. 325.80 5 Dortmund . Union M - 112.—

5 Alpine Montan M - —
5 dto . abgest - 101 . -
4 Rom i. G - S . 1 Lire —
4 dto . Sec . 11 - VI Lire 87 —

Standes,errl . Anlehen .
4 Usenh .-Büdingen fl . — —

Fr . 100 80 .80 .3-/zNienb -Birstein 87 M 91 .20
ff. 100 180 75-Reichsbank-Discont 4 "/»

4 l6 )Frankfurler Bank-Discont 4 "

Mittlere Marktpreise der Woche vom 17. bis 24 . August 1890 . (Mitgetheilt vom Statistischen Bureau
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Kartoffeln
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Weizen

-do
.

Ker
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lhemnen

Nr
.1

>

Roggenmchl

1
1

l
Gewöhnliches

Brod

i

Ochsenfleisch

I

Rindfleisch

I

KuhfleischKalbfleischHammelfleisch

!

Schweinefleisch

I

)

Butter

H

pr
.

10

Stück

.
Eier

I
Brennöl

>

Buchenholz

II

Fichten

-

I

(
Tannen

-)
Holz

I
Ruhr¬
kohlen )

Saar¬
kohlen

l
ErdölRepsöl

)
StückGruben

-

)
kohlenStückGruben¬kohlen

100 Kilogramm
100 Kilo¬
gramm. j

so
Liter. 1 Kilogramm . 1 Liter . 4 Ster . 100 Kilogramm .

4 4 4 4 4 4 4 4 4 4 4 4 4

Konstanz . 20. — 21 . 50 13 - 50 14 . - 12 . 50 Konstanz . . 400440 110 44 40 30 u . 28 150 136 — 152 150 150 220 65 28 88 46. - 36.— 220 300.,300 280

Ueberlingen21. 05 21 - 76 13. 57 — 13 . 70 Ueberlingen . 360 — j 140 40 28 32 u . 28 136 128 120 136 — 136 220 60 28 100 >42 .— 28.— — 320 320 —

Pfullendorf _ _ - — - - -- Villingen . . — 320 120 44 40 32 u . 30 140 134 128 140 120 144 208 60 ) 24 85 34 .— 24 .40, - - - 280 320

Meßkirch . _ —. 22 SO— — - - — Waldshut . . — - j 120 46 34 27 u. 26 128 128 — 128 120 128 210 70 ) 25 85 38 .— 26— — — 280 —

Stockach . . 20- — 21 . 19 — - - - — - Lörrach . . . — - i 85 36 28 25 u. 22 130 120 100 130 130 130 200 70 !28 80 40 — 28— — — !300 - -

Radolfzell . 19 . 44 19. 72 14 . 38 13 . 85 12 . 72 Müllheim . . — 400 70 50 32 20 u . 25 140 140 — 132 140 140 200 70 25 80 44.— 22.—320 280 260 ) 240

Hilzingeu . 19- 45 - — - — - Freibnrg . . . !330 400. 80 SO 36 28 n . 26 z 148 136 — 130 120 140220 60 24 84 44 .— 24— 3l0 230 )280 !

HÄingen . 22. 74 — 15. 52 20 - 54 Ettenheim . . — - ! 70 40 32 25 — 128 )128 128 — 132200 60 26 80 40— 22— 280 - -240 ) —

Ronndarf . — _ — —. —> - Lahr . S60400 90 40 36 25 u . 22 144 132 )132 140 )140 140 )240 60 25 88 40.— 18— 220 210 )220 ! 200

Millhein , 20. — 14. — 14 . — 14 - - Offenbnrg . . 380 400) 100 42 23 30 u . 25 - 140 130 )120 130 )140 140240 65 23 90 38 -- 30— 270 242 250 ! —

Freiburg . 20- 96 15. 84 14 . 01 14. 74 Baden . . . . 460 520 70 60 40 31 « U. 28t 150 )138 )100 135 155 150 260 70 25 SO 44.— 30— 340 300300

Döffingen . 22. 92 -- — - - — Rastatt . . . 430 460 75 42 28 27 u. 20 148 136 120 140,140 150 250 60 24 70 44 — 32.— 280 240 - ! —

Endingen . 20- 20 15. 50 14 50 — Karlsruhe . . !380 460 70 44 40 28 u . 24 144 132 — 136 128 144 240 70 24 S0 >38 -- 32 — 290 230 )240 200

Ettenheim 20- 37 _ _ 15 — 13 . 87 13 . 75 Durlach . . . 360 400 80 42 32 26- u . 24 140 132 — 136120 142 240 70 24 80 42.- 32— 232 230 — - —

Dahr . . . . 20 - 44 — —. 14. 70 13. 84 13. — Pforzheim . . — — ! so 42 32 27 144 128 — 144144 140 220 70 25 )90 40-- ° 0— 300 260 250 ) —

Offenbnrg 20 75 — _ 15- 85 14 . 85 14 . — Bruchsal . . . 400 440 70 40 28 28 144 128 — 140 140 140 200 60 !24 80 44 — 36— 260 250 — ! —

Rastatt . . 2i . — — _ 15 . 20 14. 90 14 . 25 Mannheim . 4W!470 ) 100 40 30 29 n . 25 150 140 110 150,150 150200 60 20 80 46.— 38— 230 180 ^ i —

Durlach . . _ _ - - — 19 . — Heidelberg . . — 420 80 44 34 28 U. 25 144 130 — 140 )140 140 260 60 22 70 48 -- 38— 230 180 - ^ —

Mannheim 21 - 50 - - 17 . - — - 18. 25 Mosbach . . . 300 )400 70 44 30 27 u . 24 — 132 — 132 — 132220 60 24 80 !40-— 24— 260 250 —

Mosbach . 21 — 20. - 16 . - 15 . - 14 — Wertheim . . )700S460 — 36 23 24 — 130 1001120 120 .130 200 60 24 80 36- 23— 260 240 — —

Wertheiui l- — — — —. - 14. - schaffhausen — — — — - — — — — — — ' — - , — ! —

Basel . . . Basel . . . . -
— ^

Bürgerliche Rechtspflege.
Aufgebot .

F .861 .2 . Nr . 18,122. Bruchsal .
Auf Antrag der evangelischen Pfarr -
pfründe Heidelsheim, vertreten durch die
evangelische CentralpfarrkasseAdt .Sins -
heim , werden alle Diejenigen, welche an
den untenbezeichneten Grundstücken in
dem Grund - und Psandbuche nicht
eingetragene und auch sonst nicht be¬
kannte dingliche oder auf einem Stamm¬
guts - oder Familiengutsverband ruhende
Rechte haben oder zu haben glauben,
aufgefordert , solche spätestens in dem
auf

Freitag den 31 . Oktober 1890 ,
Vormittags 10-,

'
« Uhr ,

festgesetzten Aufgebotstermine anzumel-
den , widrigenfalls dieselben für erloschen
erklärt werden .
Beschreibung der Liegenschaften .

Gemarkung Heidelsheim.
1 . Lagerbuch Nr . 87 . 19 Ar 6 Mtr .

Garten hinter der Kirche (13,63 Acker¬
land, 2,97 Hausgarten . 2,46 Grasrain ),
es . Zutavern Gg . Marx ! - und Heidels¬
heim , Gemeinde, as. Bauer , Nikol. ,
Rechner Sohn u. a.

2 . Lagerbuch Nr . 109 . 5 Meter Weg,
Gewann Kanzelberg (Ortsetter ) , es .
Graf Engelhard , as . derselbe .

3. Lagerbuch Nr . 984 . 19 Ar 61
Meter Wiese, Gewann Vordere Au, es.
Trautwein , MaxWtb . u . a„ as . Pfeifer ,
Jak . , u . a.

4. Lagerbuch 1680 . 11 Ar 20 Mtr .
Ackerland , Gewann Altmherg , es . Gü¬
terweg und Aufstößer, as. Ausstößer .

5 . Lagerbnch Nr . 1700 . 35 Ar 22
Meter Acker, Gewann Aflenberg» es.
Entz, Karl . as. Häkel . O .tirich Erben.

6 . Lagerbuch Nr . 1996 . 33 Ar 33
Meter Acker, Gewann Slübemnehl , cs.
Härdle , Franz Thomas , as. Entz, Gg -,
ledig .

Lagerbuch Nr . 2004. 16 Ar

Meter Acker , Gewann Furth , es. Auf¬
stößer , as . Pabst , Karl .

9. Lagerbuch Nr . 2325 . 14 Ar 45
Meter Wiese , Gewann Eselsbrühle, es.
Bauer , Gg .HcinrichWtw . , und Schroth ,
Gg-, as . Spitz , Katharina Elisabeths ,
und Mantz, Balthasar .

10. Lagerbuch Nr . 2516 . 1 Hektar
61 Ar 82 Meter Acker , Gewann Bo-
benloch, es . Aufstößer , as . Heidelsheim ,
Gemeindewald u. a.

11 . Lagerbuch Nr . 3666 . 39 Ar 81
Meter (37,01 Ackerland , 2,80 öd . Rain ) ,
rechts der Geckenthaler Hohl, es. Zim¬
mermann, Heinrich , as . Doll , Ludwig.

12. Lagerbuch Nr . 3899 . 29 Ar 20
Meter Acker , Gewann unteres Gecken¬
thal , es . Trautwein , Jak . Georg Hein¬
rich , as. von Büren , Peter .

13 . Lagerbuch Nr . 3903 . 38 Ar 30
Meter Acker , Gewann unteres Gecken-
thal , es. Meid , Blasius , und Schweigert,
Karl Wilh . , as . Zutavern , Wilhelm , und
Dilles , Karl .

14. Lagerbuch Nr . 4322 . 44 Ar 90
Meier Acker rechts dem Bruchsaler Weg,
es. Trautwein , Johann , as. Odenheimer,
Josef , und Bürk, Johann .

15. Lagerbuch Nr . 4694. 43 Ar 19
Meter Acker , Gewann Obeltertcich, es.
Gemeinde Heidelsheim , as . Karlebach,
Josef Hirsch . )

16. Lagerbuch Nr . 4847 . 9 Ar 98 )
Meter Acker . Gewann Sennig . es . Spitz, !
Katharina Elisabeths , as. Durst , Jak . , )
Joh . S .

17 . Lagerbuch Nr . 4902 . 2 Hektar )
25 Ar 62 Meter (2,04,30 Ackerland ,
14,32 Wiese , 7,— öd . Rain ) , es . Eberle,
Johann u . a„ as . Güterweg .

18. Lagerbuch Nr . 4903 . 15 Ar 55
Meter ( 12,31 Ackerland , 2,07 öd . Rain ,
1,17 Oedung), es . Güterweg , as. Schütz,
Johann , Balth . S .

19 . Lagerbuch Nr . 4034 . 21 Ar 62
Meter Wiese am Obelterweg, es . Zw

Meter Wiese am Obelterweg, es . Heim¬
lein , Joh Georg , und Güterweg , as .
Bürk , Joh . Jakob .

21 . Lagerbuch Nr . 5264 . 46 Ar 43
Meter Acker , Gewann Schmallenberg
es. Haas , Konrad , in Langenbrücken und
Aufstoßer, as . Heidelsheim, ev . Hospital¬
fond und Aufstößer.

22 . Lagerbuch Nr . 5911 . 40 Ar 31
Meter Acker , Gewann Säusattel , es.
Spitz , Friedrich, as . Aufstößer.

23 . Lagerbuch Nr . 6276 . 36 Ar 65
Meter Acker , Gewann Stalzbach , es.
Güterweg, ads . Jtzinger , Georg , und
Aufstößer.

24. Lagerbuch Nr . 6286. 70 Ar 03
Meter Acker , Gewann Stalzbach , eins.
Schleicher, Karl , ads. Aufstößer.

-ub . Lagerbuch Nr . 6306 . 16 Ar 79
Meter Acker , Gewann Stalzbach , eins .
Mantz , Engelhard , Engelhard S . , und
Aufstößer, as . Bauer , Johann , Landw.

26 . Lagerbuch Nr . 6596 . 69 Ar 60
Meter Acker auf der Steighohl links,
es. Trautwein , Josef , as . Krug , Joh . ,
u . a .

27. Lagerbuch Nr . 6685. 32 Ar 02
Meter Acker , Gewann Frankenbaum,
es . Knoll , Johann , as. Güterweg .

28 . Lagerbuch Nr . 6892. 1 Hektar
57 Ar 41 Meter Acker , Gewann Ler¬
chengesang , es . Aufstößer, af . Schroth ,
Kaspar , und Müller , Jakob Witwe.

29 . Lagerbuch Nr . 7024 . 33 Ar 66
Meter Acker hinter der Staig , einers .
Wassergraben, as . Güterweg .

30 . Lagerbuch Nr . 7119 . 39 Ar 14
Meter Äcker , Gewann Wolfmannsberg ,
es. Fink, Joh . Georg , mit Zutavern ,
Marx Tb . S . , u . a . , ads. Schütz, Jo¬
hann, Joh . S . , und Aufstößer.

31 . Lagerbuch Nr . 7144 . 12 Ar 32
Meter Äcker, Gewann Wolfmannsberg ,
es . Aufstößer, as . Eberle, Michael, und
Aufstößer.

32. Lagerbuch Nr . 7245 . 32 Ar 18
7. Lagerbuch Nr . 2004. 16 Ar 76 _ _ _ .. . _ _ _

Meter Acker ( Gewann Stübenmebl ) , es . tavern . Balthasar , Marx S . , und Zu - Meter Acker , Gewann Wolfmannsberg ,

Güterweg , as. Gretz , Wilh -, und Traut - tavern, Anna Marie , as . Bauer , Bat - es . Bauer , Jakob , R . S -, as. Dreser , -

wein, Josef . ! thasar. ) Ferdinand . ^ )
8. Lagerbuch Nr . 2193 . 11 Ar 20 20 . Lagerbuch Nr . 4954 . 21 Ar 98 33 . Lagerbuch Nr . 7280 . 12 Ar 46 l

Meter Acker , Gewann Reineterwiesen,
cf . Wolf , Karitas , Hch. Tochtm. , ads .
Pabst , Karl .

34 . Lagerbuch Nr . 7863 . 16 Ar 28
Meter Acker , Gewann Erzgründel , es.
Aufstößer , as . Ausstöße! .

35 . Lagerbuch Nr . 8231 . 42 Ar 48
Meter (40,26 Ackerland , 2,22 öd . Rain ) ,
eins . Güterweg u. a . , ads . Schmedes,
Christof.

36 . Lagerbuch Nr . 8441 . 33 Ar 59
Meter (28,19 Ackerland , 5,40 öd . Rain
mir Weg), es. Barth , Elifabetha , und
Güterweg , af. Goll , Joh . , Balth . S .

37 . Lagerbuch Nr . 8492 . 14 Ar 14
Meter Wiese, Gewann Hasenohr, es.
Wassergraben, as . Jäger , Gg . Marx ,
und Weg.

38 . Lagerbuch Nr . 8822 . 15 Ar 40
Meter Acker , Gewann Lache, es . Hei¬
delsheim , kathol . Pfarrei , ands. Keller,
Jakob , Heinrich S .

39 . Lagerbuch Nr . 8827 . 12 Ar 25
Meter Acker , Gewann obere Au, eins.
Freidinger , Marx , mindert. , und Pabst ,
Karl . ads . Heidelsheim , kath . Pfarrei ,
und Gemeinde Heidelsheim .

40 . Lagerbuch Nr . 8873 . 15 Ar 90
Meter Acker, Gewann obere Au, eins .
Mantz , Joh . Gg -, Tb . S -, ads . Aus¬
stößer .

41 . Lagerbuch Nr . 8893 . 16 Ar 48
Meter Acker , Gewann obere Au, eins .
Birkel, Anna , as . Zutavern , Andreas .

42. Lagerbuch Nr . 8940 . 13 Ar 19
Meter Wiese , Gewann Brettener Weg,
cs . Rommel, Jakob , as. Pabst , Karl .

43 . Lagerbuch Nr . 9120 . 21 Ar 22
Meter Wiese , Gewann Biffach. einers .
Eberhard , Friedr . , Nagelschmied , ands.
Kircher, Karl , Wirth .

44 . Lagerbuch Nr . 9176 . 10 Ar 75
Meter Wiese , Gewann Birken» einers .
Spitz , Ludw . , as . Spitz , Friedrich.

45 . Lagerbuch Nr . 9964 . 18 Ar 73
Meter Acker , Gewann Lehlberg , eins .
Heidelsheim, Gemeinde, und Aufstößer,
ands. Jäger , Christian II -, und Gretz,
Wilhelm, Witwe.

46 . Lagerbuch Nr . 100S2 , 25 Ar 89

Meter Acker, Gewann Haffenberg. es .
Plesch , Marx , Wtw ., as . Goll , Georg ,
Balth . S .

47. Lagerbuch Nr . 10220. 8 Ar 56
Meter (7,70 Acker . 0,86 öd . Rain ) ,
Gewann Neuenberg , es . Bauer , Bal¬
thasar - 1-, as. Weg.

48 . Lagerbnch Nr . 10665 . 1 Hektar
12 Ar 41 Meter Acker , Gewann Hu-
ckenthal, es . Schroth , Konrad 11 -, ads .
Aufstößer und Goll , Engelhard .

49. Lagerbuch Nr . 10702 . 18 Ar 84
Meter 04,60 Ackerland , 4,24 Weg),
Gewann Huckenthal , eins . Heidelsheim
Gemeindewald, as. Durst , Jak ., Joh . S .

50 . Lagerbuch Nr . 10826 . 44 Ar 43
Meter Acker , Gewann Schelter , eins .
Heidelsheim Gemcindewald, ads . Goll ,
Jakob , Weber, u . a.

51 . Lagerbuch Nr . 8201 . 10 Ar 75
Meter Wiese hinter der Kirche , einers .
Aufstößer, as. Trautwein , Marx , Land-
wirth , u. a.

Bruchsal , den 21 . August 1890 .
Großh . bad . Amtsgericht .

Der Gerichtsschreiber:
Risset .

Erbeiuweisungcn.
F . 829.2. Nr . 15,639 . Lörrach .

Das Großh . Amtsgericht Lörrach hat
unter 'm Heutigen verfügt :

„Nachdem auf die diesseitige Verfü¬
gung vom 15 . Juli 1890 , Nr . 13,149,
Einsprachen nicht erhoben wurden, wird
die Witwe des Landwirths Friedrich
Kiefer , Anna Maria , geb . Grether in
Grenzach, in Besitz und Gewähr des
Nachlasses ihres Ehemannes hiermit
eingewiesen .

"
Lörrach, den 21 . August 1890 .

Der GerichtsschreiberGr . Amtsgerichts :
Appel .

F .828 .2 . Nr . 15,641 . Lörrach .
Das Großh . Amtsgericht Lörrach hat
unter'm Heutigen verfügt :

„ Nachdem auf die diesseitige Verfü¬
gung vom 7. Juli 1890 , Nr . 12,496 ,
Einsprachen nicht erhoben wurden, wird
die Witwe des zu Älansingen verstor¬
benen Schreiners Josef Lützelschwab ,
Anna Maria , geb. Stoeklin , in Besitz
und Gewähr des Nachlasses ihres Ehe¬
mannes eingewiesen . "

Lörrach , den 21 . August 1890 .
Der GerichtsschreiberGr . Amtsgerichts :

Appel .
F .849 .2. Nr . 15,70 ' . Lörrach . Das

Großh . Amtsgericht Lörrach har unterm
Heutigen verfügt :

„Die Witwe des Landwirths Johann
Georg Eckenstein, Katharina Barbara ,
geb. Grimm von Kirchen, hat ihre Ein¬
weisung in Besitz und Gewähr des
Nachlasses ihres Ehemannes beantragt .

"
Etwaige Einwendungen sind binnen

4 Wochen bei Ausschlußvermeiden an¬
her zu richten .

Lörrach, den 22. August 1890 .
Der GerichtsschreiberGr . Amtsgerichts :

Appel .
HauLelsregistereinträge.

F .855. Nr . 13,710. Offenburg .
Eintrag ins Gesellschaftsregisier: O .Z.
95, Firma Simmler und Venator
in Offenburg . Der GesellschafterFranz
Simmler ist seit 24 . Juli 1888 verhei -
rathet mit Emma , geb . Sträßle . Nach
dem Ebcvertrag ä . ä. Hechingen , den 23 .
Juli 1888 , sind die L .R .SS . 1536 ,
1537, 1537 a-, 1538 , 1539, 1539 a. für
die Güterrechtsverhältniffe der beiden
Ehegatten maßgebend.

Offenbnrg , den 24. August 1890.
Großh . bad. Amtsgericht.

Nusser .

Druck und Verlag der G . Braun ' schen Hofbuchdruckerei .
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